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1. Kreisklasse D/H

TV Apen II : TuS Ofen 
Dienstag, 14.11.2023, 20:00 Uhr

Geveke, Lühring und Schuster bereiten dem TV Apen II den 
Weg zum Teamerfolg

Als das abschließende Einzel gespielt war, lagen sich die Spieler des TV Apen II am Dienstagabend
in den Armen: Silvia Schuster hatte gerade ihr Einzel für sich entschieden und nach rund 3 Stunden
Spielzeit somit für den nicht unverdienten 9:6-Endstand (34:24 Sätze) in der 1. Kreisklasse D/H
Partie gegen den TuS Ofen gesorgt. Eine überzeugende Leistung zeigten an diesem Tag Geveke,
Lühring und Schuster, die in ihren Spielen souverän agierten und ohne Niederlage blieben.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Kurz strauchelten sie, aber letztlich waren Becker / Geveke
beim 12:10, 15:13, 9:11, 13:11 gegen Münch / Seitz doch überlegen. Bemerkenswert war bei diesem
Spiel, dass alle Sätze mit nur zwei Punkten Differenz endeten. Die siegbringende Taktik fehlte
dagegen nachfolgend Kilzer und Perenthaler bei ihrer 0:3-Niederlage gegen de Vries und Schröder-
Tams ab Ballwechsel 1. Beim 3:0-Sieg gelang es Lühring / Schuster die Gastspieler Lisekam / Pohl
in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Das
Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Thomas
Becker versäumte es daraufhin hingegen mit einem 10:12, 11:4, 7:11, 7:11 gegen Raimund
Schröder-Tams, einen Punkt für sein Team zu erspielen. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen
Johann de Vries war für Sven Kilzer letztlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die
Gäste. Kurz später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an der Reihe.
Eher wenig Gegenwehr bekam Arno Geveke bei seinem Sieg in drei Sätzen von Uwe Seitz. Hin und
her schaukelte das Spiel zwischen Matthias Perenthaler und Ulrich Münch, bevor das 2:3 feststand.
Im Anschluss war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4 an der Reihe. Beim 4:11,
11:8, 11:3, 11:7-Erfolg gegen Dietmar Pohl kam Rolf Lühring nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei
diesem Satzverlust blieb es aber auch. Beim nachfolgenden 3:0 gegen Timo Lisekam fand Silvia
Schuster von Anfang an die richtige Taktik in ihrem Spiel. Da gab es nichts zu rütteln. Es folgte das
Spiel der nominell besten Spieler des TV Apen II und des TuS Ofen. Fünf Sätze lang beharkten sich
Thomas Becker und Johann de Vries, bevor der Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-
Sieg perfekt machte. Das war nichts für schwache Nerven. Wie ausgeglichen dieses Einzel war,
zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz ausging. Über eine lange
Zeit dagegenhalten konnte Sven Kilzer beim 2:3 gegen Raimund Schröder-Tams, der im Vorfeld auf
dem Papier als etwa gleichstark einzuschätzen galt. Das Spiel verlor Kilzer dennoch im 5. Satz.
Nach diesem Einzel steht Kilzer somit bei 4 Siegen und 6 Niederlagen seit Beginn der Serie,
während die Bilanz von Schröder-Tams ein 7:3 ausweist. Arno Geveke gelang es am Nachbartisch
Ulrich Münch zu bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz, so dass er
seine klare Favoritenrolle auf dem Papier dann doch noch bestätigte. Mittlerweile stand es damit 6:6.
Mit 11:9, 11:9, 10:12, 11:8 gewann wenig später Matthias Perenthaler gegen Uwe Seitz und gab
dabei nur einen Satz ab. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende
also nicht. Mit 3:1 hatte Rolf Lühring im Einzel gegen Timo Lisekam, in das er als sehr hoher Favorit
gegangen war, die Nase vorn. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am
Ende also nicht. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Lühring nun bei 6:1,
während Lisekam bislang 0 Siege und 10 Niederlagen zu verzeichnen hat. Eher wenig Gegenwehr
bekam Silvia Schuster beim 11:4, 11:4, 11:8 von Dietmar Pohl. Nicht unverdient blieben die 2 Punkte
somit beim Heimteam.
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Nach nun 5 Siegen in Serie heißt es für den TV Apen II nun an die letzten Erfolge anzuknüpfen und
das nächste Spiel gegen TT WST/Ekern (SG) VIII am 28.11.2023 möglichst erneut erfolgreich zu
gestalten. Das Team des TuS Ofen wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel am 17.11.2023
gegen den SSV Wittenberge erneut versuchen, Punkte zu holen.

 Statistik:
 TV Apen II

Doppel: Becker / Geveke 1:0, Kilzer / Perenthaler 0:1, Lühring / Schuster 1:0 
Einzel: T. Becker 0:2, S. Kilzer 0:2, A. Geveke 2:0, M. Perenthaler 1:1, R. Lühring 2:0, S. Schuster 2:
0 

 TuS Ofen
Doppel: de Vries / Schröder-Tams 1:0, Münch / Seitz 0:1, Lisekam / Pohl 0:1 
Einzel: J. Vries 2:0, R. Schröder-Tams 2:0, U. Münch 1:1, U. Seitz 0:2, T. Lisekam 0:2, D. Pohl 0:2


